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Wer ist wer in LIFE? 
Das LIFE-Ökosystem 

Begünstigte 

CINEA 

Koordinierender 
Begünstigter (CB) 

Andere Teilnehmer 
(ABs, AEs...) 

Technik und Finanz-

Monitoring von LIFE-

Projekten 

Projektberater 
/Finanzbeauftragter                 

Leiter des Referats 

Link zu den politischen 
Einheiten



Mehr über ELMEN 
Das externe Monitoring Team zur Unterstützung der Europäischen Kommission 

• Konsortium aus 9 Partnern, die 

CINEA extern unterstützen 

• ~ 150 LIFE-Monitoring Experten 

• Koordinierungsteam in Brüssel 

• Particip GmbH in Deutschland 

• Kommunikationsteam in Brüssel 

• Team für Finanzkontrolle (Prag)



Mehr über ELMEN 
Warum? Wann? Was? Wie? 

• Unterstützung des CINEA bei der Überwachung der Projekte (Erkennung von Risiken und Schwierigkeiten), 

• Unterstützung und Beratung der Begünstigten in technischen, administrativen und finanziellen Fragen, 

• Bewertung des Projektfortschritts (Besuche und regelmäßige Berichte/Outputs/ Hauptergebnisse), 

• Wir sind weder an der Verwaltung des LIFE-Haushalts noch an der LIFE-Berichterstattung beteiligt, 

• Nicht befugt, Entscheidungen im Namen der Agentur zu treffen (Artikel 25.1.2)! 

• An eine Vertraulichkeits- und Unabhängigkeitserklärung gebunden; 

• Uns informieren, sobald Probleme auftreten via LIFE Monitoring Helpdesk

https://life-helpdesk-elmen.ey-bpm.com/


Das LIFE-Programm aktuell 

• Das LIFE-Programm ist das einzige EU-Förderprogramm, das 
sich ausschließlich mit Umwelt-, Naturschutz- und 
Klimaschutzmaßnahmen befasst. 

• Das LIFE-Programm trägt in vollem Umfang zu den Zielen 
und Vorgaben des Europäischen Green Deal bei. 

• LIFE hat in den letzten 32 Jahren über 6.000 Projekte 
finanziert 

• Für die Jahre 2021-2027 verfügt LIFE über ein Budget von 
5,43 Milliarden €. 

• Budget für Aufrufe 2024 : 571 Millionen €



Das LIFE-Programm 2021-2027 

Unterstützung des 
Übergangs zu einer 
kreislauforientierten, 
auf erneuerbaren 
Energien basierenden 
und klimaresistenten 
Wirtschaft 

Verbesserung der 
Qualität der Umwelt, 
Minderung des 
Klimawandels 

Aufhalten den 
Verlust der 
biologischen Vielfalt 

Natur und 
biologische 
Vielfalt 

Kreislaufwirtschaft 
und Lebensqualität 

Klimawandel 
Abschwächung 
und Anpassung 

Übergang zu 
sauberer 
Energie 

Projekte
- Entwicklung und Demonstration 
innovativer Techniken und Ansätze zur 
Lösung von Umweltproblemen
- Unterstützung bei der Umsetzung von 
Plänen und Strategien der EU
- Förderung bewährter Verfahren und 
Verhaltensänderungen 
- Katalysator für die groß angelegte 
Einführung erfolgreicher Lösungen 

Auswirkungen
- Unterstützung der Entwicklung, 

Überwachung und Umsetzung der EU-
Umwelt- und Klimapolitik

- Bereitstellung von Modellen zum 
Kopieren und Hochskalieren 

Die Begünstigten des Projekts sind: 
1/3 private Unternehmen 
1/3 NROs und Organisationen der 

Zivilgesellschaft 
1/3 öffentliche Stellen



Teilprogramm Natur und biologische Vielfalt 

Natur und 
biologische 
Vielfalt 

Eindämmung und 
Umkehrung des Verlusts 
der biologischen Vielfalt. 

Unterstützung des Natura-
2000-Netzes und der 
prioritären Aktionsrahmen 
(PAF) 

Einbeziehung der Ziele in 
Bezug auf Natur und 
biologische Vielfalt in 
andere Politikbereiche und 
Finanzierungsprogramme. 

Beitrag zu: 

Typische Aktionen 

Projekte zur Förderung des 
Naturschutzes und der 
Renaturierung des Natura-2000-
Netzes. 

Schutz von Arten und Lebensräumen 

Invasive gebietsfremde Arten 

Wiederherstellung von 
Ökosystemen und viel mehr ... 

Integrierte Umsetzung der PAF 
oder anderer Pläne im Rahmen der 
Strategie zur Erhaltung der 
biologischen Vielfalt; 

Förderung der biologischen 
Vielfalt



Teilprogramm: Eindämmung des Klimawandels + 
Anpassung an den Klimawandel (CCA + CCM) 

Klimawandel 
Abschwächung 
und Anpassung 

Die Umwandlung der 
der Europäischen Union zu 
einer 
eine klimaneutrale und -
resiliente Gesellschaft, 
insbesondere durch: 

Eindämmung des 
Klimawandels 

Anpassung an den 
Klimawandel und damit 
verbundene Governance 

Beitrag zu: 

Im Bereich des Klimaschutzes sind 
Projekte, die einen wesentlichen 
Beitrag zur Umsetzung von:

- die Energie- und Klimapolitik 2030 

- die nationalen Energie- und 
Klimapläne der EU Mitgliedstaaten

- Die langfristige Klima- und 
Energiestrategie der Europäischen 
Union 

Zur Anpassung an den 
Klimawandel:

- Projekte, die die Umsetzung der 
neuen EU-Anpassungsstrategie 
und die damit verbundene 
nationale Umsetzung unterstützen



Ko-finanzierung 
für Projekte / Actions: 

• Standardaktionsprojekte (SAPs) 

• Strategische Naturprojekte (SNaPs) 

• Strategische integrierte Projekte (SIPs) 

• Technische Hilfe (TA-R) 

• Andere Aktionen (OA) 

Im Rahmen von LIFE 21-27 finanzierte Arten von 
Projekten (Actions)



LIFE SAPs im Jahr 2024: 

• LIFE Natur und biologische Vielfalt 

• LIFE Kreislaufwirtschaft und Lebensqualität 

• LIFE Klimaschutz und Anpassung an den Klimawandel 

• LIFE Clean Energy Transition 

Einstufiges Antragsverfahren 

Standardaktionsprojekte (SAPs) 

Quelle: https://ied.eu/blog/life-climate-change-mitigation/

https://ied.eu/blog/life-climate-change-mitigation/


Traditionelle" LIFE-Projekte, die darauf abzielen 

• Entwicklung, Demonstration und Förderung innovativer Techniken, Methoden und Ansätze; 

• einen Beitrag zur Wissensbasis und zur Anwendung bewährter Verfahren zu leisten; 

• die Entwicklung, Umsetzung, Überwachung und Durchsetzung der einschlägigen 
Rechtsvorschriften und Politiken der Union zu unterstützen, unter anderem durch die Verbesserung 
der Governance auf allen Ebenen, insbesondere durch den Ausbau der Kapazitäten der öffentlichen 
und privaten Akteure und die Einbeziehung der Zivilgesellschaft; 

• die groß angelegte Einführung erfolgreicher technischer und politischer Lösungen für die Umsetzung 
der einschlägigen Rechtsvorschriften und Politiken der Union zu katalysieren, indem die Ergebnisse 
repliziert, die entsprechenden Ziele in andere Politiken und in die Praktiken des öffentlichen und 
privaten Sektors integriert, Investitionen mobilisiert und der Zugang zu Finanzmitteln verbessert 
werden. 

Standardaktionsprojekte (SAPs) 

© www.somocon.org/event/pollinator-meadow-restoration-project-work-day/

https:www.somocon.org/event/pollinator-meadow-restoration-project-work-day/


Vorläufiges Budget: Natur+Biodiversität 158,5 M€, CCM+CCA 62 M€ 

Kofinanzierungssatz 
• 75 % für Projekte, die ausschließlich prioritäre Lebensräume und/oder Arten betreffen 
• 67 % für Projekte, die sowohl prioritäre als auch nicht prioritäre Lebensräume und/oder 

Arten betreffen 
• 60% alle anderen Projekte 

Maximale Laufzeit von 10 Jahren 

Bewährte Verfahren, Demonstration, Innovation... 
⮚ Projekte, die sich auf bewährte Praktiken konzentrieren, sind durchaus förderfähig. 

Förderfähig und geeignet für die Umsetzung der “Pledges”  (MS Zusagen) 

Standardaktionsprojekte (SAPs)



Zwei Bereiche der Intervention: 
• "Raum für Natur" 
• "Die Erhaltung unserer Arten" 
Rechtsvorschriften und politische Prioritäten im Bereich Natur und biologische Vielfalt: 
• Unterstützung bei der Umsetzung von EU-Rechtsvorschriften: EU-Vogelschutz- und Habitat-Richtlinien 

(einschließlich Natura 2000) und die IAS-Verordnung 
• Unterstützung der Ziele der EU-Biodiversitätsstrategie für 2030: Transeuropäisches Naturnetz und EU-

Wiederherstellungsplan 

Jeder Vorschlag, der in mindestens einen der beiden Interventionsbereiche UND in mindestens 
eine der beiden politischen Prioritäten fällt, könnte über ein Standardaktionsprojekt im Rahmen 
von LIFE Natur und biologische Vielfalt finanziert werden 

Standardaktionsprojekte (SAPs) 

© www.somocon.org/event/pollinator-meadow-restoration-project-work-day/



SNaPs: 

LIFE Natur und biologische Vielfalt 

SIPs: 
LIFE Kreislaufwirtschaft und Lebensqualität 

LIFE Klimaschutz und Anpassung an den Klimawandel 

Zweistufiges Antragsverfahren 

Strategische Naturprojekte (SNaPs) vorläufige Mittelzuweisung 70 Mio.€ 

Strategische Integrierte Projekte (SIPs), vorläufige Mittelzuweisung 30 Mio.€



• Der Schwerpunkt liegt auf der Umsetzung von 

• die prioritären Aktionsrahmen (PAFs) im Rahmen der Habitat-Richtlinie, 

• andere Pläne oder Strategien zur Umsetzung der EU-Naturschutz- und/oder 
Biodiversitätspolitik oder des EU-Rechts auf internationaler, nationaler, regionaler oder 
multiregionaler Ebene 

• förderungswürdig und geeignet für die Umsetzung der Zusagen (pledges) 

• Erforderlich sind integrierte Ansätze und die Mobilisierung zusätzlicher Mittel 

• die Einbeziehung der Ziele der biologischen Vielfalt in andere Politiken und Instrumente fordern 

• Kofinanzierungssatz von maximal 60%, max. 14 Jahre Laufzeit 

Strategische Naturprojekte (SNaPs) 



Strategische Naturprojekte (SNaPs) 
zu berücksichtigende Schlüsselthemen 

Priorisierte Aktionsrahmen (PAFs) im Rahmen der Habitat-Richtlinie 

Andere Pläne oder Strategien, die auf internationaler, nationaler, multiregionaler oder regionaler 
Ebene von den Behörden angenommen wurden und die EU-Politik oder -Rechtsvorschriften im 
Bereich Natur und/oder biologische Vielfalt umsetzen, z. B: 
• EU-Biodiversitätsstrategie 2030 
• EU-Forststrategie 2030 
• EU-Initiative für Bestäuber 
• Gesetz zur Wiederherstellung der Natur 
• EU-Strategie für grüne Infrastruktur 
• EU-Verordnung über invasive gebietsfremde Arten



Strategische Naturprojekte (SNaPs) 
zu berücksichtigende Schlüsselthemen 

Die für Natur und biologische Vielfalt zuständigen nationalen (regionalen) Behörden, die für die 
Durchführung der PAF verantwortlich sind, beteiligen sich an den SNaP-Vorschlägen, entweder als 
Antragsteller (koordinierender Begünstigter) oder, in ordnungsgemäß begründeten Fällen, als 
assoziierte Begünstigte. 

Um eine größtmögliche geografische Abdeckung der SNAPs bis 2027 zu gewährleisten, werden die 
regionalen Behörden nachdrücklich aufgefordert, sich bei der Ausarbeitung ihres Vorschlags mit 
anderen Regionen zusammenzuschließen. 

Grenzüberschreitende SNaPs: Eine koordinierte Umsetzung von SNAPs zwischen den 
Mitgliedstaaten wird dringend empfohlen. 



• Kofinanzierungssatz von maximal 60% 
• Höchstdauer von 14 Jahren 
• Kreislaufwirtschaft und Lebensqualität: 

• Kreislaufwirtschaft: nationale oder regionale 
Aktionspläne, Strategien, Fahrpläne oder Ähnliches 
für die Kreislaufwirtschaft 

• Abfall: nationale und regionale Abfallwirtschaftspläne 
und/oder Abfallvermeidungsprogramme 

• Wasser: Bewirtschaftungspläne für 
Flusseinzugsgebiete, Pläne für das 
Hochwasserrisikomanagement, Meeresstrategien  

• Luft: Luftqualitätspläne gemäß der Richtlinie über die 
Luftqualität, nationale Programme zur Luftreinhaltung 

• Abschwächung des Klimawandels und 
Anpassung an den Klimawandel: 

• Nationale Energie- und Klimapläne; 

• Nationale Aktionspläne für die Energieeffizienz; 

• Nationale oder regionale Anpassungsstrategien 
oder Aktionspläne; 

• Städtische oder gemeindebasierte Aktionspläne, die 
den Übergang zu einer klimaneutralen und/oder 
klimaresistenten Gesellschaft vorantreiben; 

• Nationale, regionale oder branchen-
/sektorspezifische Strategien zur Eindämmung von 
Treibhausgasen oder Wirtschaftspläne, die zur 
Klimaneutralität beitragen 

Strategische integrierte Projekte (SIPs)



Projekte der technischen Hilfe (TA-R) 

Welche Teilprogramme? 
• LIFE Natur und biologische Vielfalt 
• LIFE Kreislaufwirtschaft und Lebensqualität 

Einstufig 

Worum geht es hier? 

Vorbereitung auf die Erleichterung der breiten Anwendung und 
Nachahmung von Ergebnissen aus anderen Projekten, die durch das LIFE-
Programm, seine Vorläuferprogramme oder andere EU-
Finanzierungsprogramme finanziert wurden.



Typischer Projektablauf 

• Unterschrift des GA 
• 1. PF (pre 

financing) 

• Abschlussbericht 
• Auszahlung des 

Restbetrags 
• Überprüfung der KPIs 

• After-LIFE-
Aktivitäten 

• Prüfung durch 
die EG (bis zu 5 
Jahre nach der 
Abschlusszahlu 
ng) 

• Ex-post audit 

Start Ende 

Umsetzung 
Tägliches Projektmanagement 

🡺regelmässige Kontakte über den 
LIFE Monitoring Helpdesk 

• Berichte: 
2. PF (Zwischenbericht), 
Deliverables, (ggf 
Fortschrittsberichte) 

• Besuche (3 mal) 
• Überprüfung der KPIs (online bis 

Monat 9) 
• Unterstützung bei der 

Vorbereitung komplexer 
Änderungsanträge (+ eProposal, 
eGrant) und deren Bewertung

https://life-helpdesk-elmen.ey-bpm.com/


LIFE 2014 – 2020     vs LIFE 2021 - 2027 
LIFE2021 - 2027 

1. Max 10 Jahre (inkl Verlängerung) 

2. F&T Portal zentrales Kommunikationstool (Antragstellung, 
Projektdurchführung, Berichterstellung, Änderungsanträge) 

3. Deliverables als SEN / PU markiert, keine Änderung 
möglich, regelmäßiges Hochladen 

4. Zeiterfassung pro Monat 

5. Arbeitszeit: 215 Arbeitstage/Jahr pauschal (Vollzeit) 

6. Keine ‘2% Regelung‘ mehr für öffentliche Mittelempfänger 

7. Keine Ausschreibung mehr notwendig (aber Preis-Leistung 
Verhältnis gegeben) 

8. Keine Abschreibung mehr (Gebrauchsgüter min 5 Jahre 
nach Projektende für LIFE Projekt) 

Neu: Arbeitszeiten der Ehrenamtlichen vergütet (muss im 
Antrag enthalten sein) 

LIFE2014 – 2020 

1. Keine zeitliche Begrenzung Projektlaufzeit 

2. Kommunikation mit CINEA per eMail 

3. Berichte / Deliverables in Butler DB 

4. Zeiterfassung tagesgenau 

5. Arbeitszeit: Berechnung Personalkosten jährliche 
produktive Arbeitsstunden 

6. ‘2% Regelung‘ für festangestellte öffentliche 
Mittelempfänger 

7. Ausschreibung private Mittelempfänger verpflichtend 
(130 T€ LIFE14-16, 135 T€ LIFE17-18, 139 T€ LIFE19-20) 

8. Abschreibung für Gebrauchsgüter (Ausnahme LIFE2020)



Herausforderungen bei der Projektumsetzung 

Zu viele Berichte, 
Deliverables, 
Milestones, 

Arbeitspakete …. 

Zu wenig 
Flexibilität 

Zu viele Regeln Budget 
reicht nicht 

Partner 
springt ab 

Datenschutz, 
Schutz geistigen 

Eigentums 

Änderungen zw. 
Programm 

bis LIFE 2020 
ab LIFE21 

Projektziele 
werden nicht 

erreicht 

Verzögerungen



Projektmanagement 

Effizientes 
Projektmanagement 

⮚ kontinuierlich 

⮚ möglichst keine Wechsel  (möglichst Back-up Person integrieren) 

⮚ keine Doppelstrukturen (schwierig: Projektmanager gleichzeitig Abteilungsleiter / 
CEO) 

⮚ detaillierter Zeitplan erstellen, regelmäßig aktualisieren (Arbeitspakete, deliverables, 
Berichte, Zuständigkeiten) 

⮚ Ressourcen einplanen (Administration, Finanzen) 

⮚ Tochtergesellschaften (Affiliates) müssen im GA aufgenommen sein, ggf. 
Änderungsantrag 

Komplexe Partnerstruktur ⮚ mehr Zeit einplanen (v.a. grenzüberschreitende Projekte!) 

⮚ bei Partnerwechsel 🡪 Änderungsantrag



Projektadministration / Finanzen 

2022 

Typische Fehler Lösungen 

Zeitplan für vorbereitende Maßnahmen (work 
package 1) oft zu knapp 

⮚ Zeitplan anpassen, 
⮚ prüfen, ob Gesamtzeitplan gefährdet 

Personalkosten unrealistisch (z.B. Projekt- und 
Finanzmanagement nicht ausreichend kalkuliert) 

⮚ Finanztabellen regelmäßig aktualisieren 

Ausschreibungen nicht durchgeführt 
(private Mittelempfänger) 

⮚ Achtung, Kosten werden ggf nicht gefördert 

Kosten für Audit nicht berücksichtigt 
(‘Certificate of Financial Statement‘) 

⮚ Prüfen ob Audit notwendig 
(EU-Anteil pro beneficiary LIFE14-17: 300T€, LIFE18-20: 325T€, 
LIFE21 ff: 500T€) 

⮚ Audit erst beim Endbericht 

kein Budgetpuffer mehr für Laufzeitverlängerung ⮚ Erhöhung Eigenanteil/Kofinanzierung 
⮚ Umwidmung Budget 

Kostenerhöhungen nicht ausreichend kalkuliert 
(externe Subunternehmer, Material) 

⮚ Erhöhung Eigenanteil/Kofinanzierung 
⮚ Umwidmung Budget



Projektziele werden nicht erreicht 

Mögliche Gründe Lösungen 

Projektverzögerung ⮚ Verlängerung beantragen 

Technische Änderungen in den Arbeitspaketen: 
(1) Bei geringfügigen Änderungen 
(2) Bei komplexen Änderungen 
(3) Bei Änderungen, die die Erreichung der Projektziele 

gefährden 

Monitoring Team informieren 

(1) Im nächsten Bericht dokumentieren 
(2) Änderungsantrag stellen 
(3) u.U. Projektabbruch 

Budget reicht nicht aus Erhöhung des Eigenanteils / Kofinanzierung 

Genehmigungen dauern länger ⮚ Absprachen mit Behörden während der Antragstellung 
soweit möglich bzw zu Projektbeginn. 

Zeitnah Monitoring Team informieren !! 



Deliverables / Milestones 
Potenzielle Probleme Lösungen 

Oft zu viele Deliverables / Milestones ⮚ Müssten trotzdem erstellt werden, ggf Zusammenlegung 
mehrerer Deliverables zu einem Bericht 

Zeitplan unrealistisch / 
verspätete Abgabe 

⮚ Anpassungen oft möglich auch ohne Änderungsantrag 

Deliverables unrealistisch / nicht sinnvoll (oft der 
Fall, wenn externe Berater in Antrag eingebunden 
waren) 

⮚ Müssten i.d.R. erstellt werden, ggf Änderungsantrag stellen 

Partner reichen Deliverables nicht zeitnah ein ⮚ Koordinierender Mittelempfänger ist verantwortlich, ggf Zeitplan 
anpassen 

Verspätete Abgabe der Deliverables ⮚ Müssen spätestens mit den Berichten (Zwischen-/Endbericht) 
erstellt sein 

⮚ Dem Monitoring Team vor dem Besuch schicken 

Achtung: Deliverables in nationaler Sprache, jedoch Zusammenfassung in Englisch



Praktische Hinweise 

2022 

Bei Unternehmen mit verzweigten Niederlassungen unbedingt prüfen, ob diese als affiliates 
aufgenommen werden müssen 

Ab LIFE21 ff: 
⮚ Sorgfältige Berechnung Personalkosten vornehmen! 

Eine volle Stelle wird mit 215 AT/Jahr berechnet (8h/d) 
⮚ Änderungsantrag notwendig, wenn eine Position bei Drittleistung (subcontracting) hinzukommt, 

max. Höhe Drittleistung 30% der förderfähigen Kosten! 
⮚ Begriffe beachten: 

⮚beneficiary, associated partner 
⮚Projekt = Action



• Es gibt einen starken Wettbewerb um 
LIFE-Mittel 

• Neue IT-Umgebung und 
Anwendungsformulare 

Herausforderungen Antragstellung 

• Vorschläge, die scheitern, sind entweder schlecht 
vorbereitet oder einfach nur wenig ehrgeizig oder 
risikobereit.



Nützliche Links und Dokumentation 
Wo findet man Anleitungen, Vorlagen, ...etc. 

• LIFE-Website 🡺 https://cinea.ec.europa.eu/programmes/life_e n

• Portal Funding & Tender (F&T) 🡺 https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/portal/screen/home 

(Koordinierender Begünstigter) 

+ Verwaltung von Projektleistungen, Meilensteinen, Kontakten mit CINEA...usw.

https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/portal/screen/home
https://cinea.ec.europa.eu/programmes/life_e n


Wie funktioniert das Funding & Tender Portal ? 

https://webgate.ec.europa.eu/cas/login?

https://webgate.ec.europa.eu/cas/login


Funding & Tender Portal



Funding & Tender Portal



Kommunikation, Sichtbarkeit & Vernetzung 
• Kommunikations- und Verbreitungs- (Dissemination-) plan (Deliverable) mit Zielen, Schlüsselbotschaften, 

Zielgruppen, Kommunikationskanälen, Plan für soziale Medien, Budget und Indikatoren für Monitoring und 

Evaluierung. 

• Jegliche Kommunikation/Publikation im Zusammenhang mit dem Projekt sollte das LIFE-Logo + Erklärung tragen 

(weitere Informationen https://cinea.ec.europa.eu/programmes/life/communication-and-gdpr-rules_en 

• Audiovisuelle Medien – Pflichttext für Abspann! 

• Projektwebseite online und regelmäßig aktualisiert 

• Info-Tafeln an strategischen Orten 

• Bericht des Laien und Plan für die Zeit nach dem Tod (Ergebnisse) 

• Hochladen öffentlicher Projektergebnisse auf die Plattform für LIFE-Projektergebnisse (F&T-Portal). 

• CINEA/ Referat Politik zu Veranstaltungen einladen

https://cinea.ec.europa.eu/programmes/life/communication-and-gdpr-rules_en


Kommunikation und Vernetzung 
• LIFE-Networking wird dringend empfohlen bzw. notwendig! 

• Netzwerk mit erfahrenen Projekten 

• Teilnahme an Plattform- und Netzwerktreffen 

• Das Monitoring-Team kann Sie dabei unterstützen, ähnliche LIFE-Projekte zu überprüfen (über den LIFE-Helpdesk oder 

bei Besuchen)



Kommunikation und Vernetzung 
Was sind Ihre Praktiken? 

Kommunikationsmanagement 

• Kommunikationsmanager ? 

Webseite 

• Online? 

• Regelmäßig aktualisiert 🡪 Rubrik "News und Updates" ?  

• Leicht zugänglich 

• /!\ Bleibt nach Abschluss des Projekts 5 Jahre lang online 

Andere Kommunikationsmaterialien 

• Soziale Medien ? Veröffentlichungen ? Videos ? 

Teilnahme an thematischen/vernetzenden Veranstaltungen 

• Projekteinführung ? Konferenzen ? Arbeitsgruppen ?



Ich danke Ihnen! 
WEBSITE 

LIFE-Newsletter 
Newsletter für saubere Energie 

@FACEBO 
OK 

@INSTAGR 
A 

https://cinea.ec.europa.eu/life_en 

@LIFEprogramme 
@CleanEnergy_EU 

LIFE-Programm 

LIFE-Programm 

LIFE-Programm 

@LIFEprogramme Danke 
und viel LIFE Erfolg!

https://ec.europa.eu/newsroom/cinea/user-subscriptions/2183/create
https://ec.europa.eu/newsroom/cinea/user-subscriptions/2180/create
https://cinea.ec.europa.eu/life_en
https://twitter.com/LIFEprogramme
https://twitter.com/eu_commission
https://www.linkedin.com/company/lifeprogramme
https://www.youtube.com/channel/UC-htisi9TeqdRkTTpNtznrg
https://www.facebook.com/life.programme
https://www.instagram.com/lifeprogramme/
https://ec.europa.eu/newsroom/cinea/user-subscriptions/2183/create
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